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Hinter dem Namen »Sinfonia concertante« op. 125 verbirgt sich eines der großen Werke 

der Celloliteratur. Unzufrieden mit seinem Cellokonzert op. 58, komponierte Prokofjew 

es noch einmal ganz neu und widmete es dem berühmten Cellisten Mstislaw Rostro-

powitsch, der es am 18. Februar 1952, ein Jahr vor Prokowjews Tod, zur Uraufführung 

brachte. Heute besitzt es absoluten Seltenheitswert in den Konzertsälen und ist eine 

wahre Wiederentdeckung. Wie nahe Ablehnung und Erfolg beieinander liegen, zeigt 

Bruckners zweite Sinfonie. Zunächst als unspielbar von den Wiener Philharmonikern ab-

gelehnt, spielte das Traditionsorchester ein Jahr später unter Bruckners Leitung die Ur-

aufführung bei der Schlussfeier der Weltausstellung 1873 in Wien mit triumphalem Er-

folg. In diesem Konzert erklingt die zweite Fassung von 1877.

Abo 2  
Do 27./Fr 28. Oktober 2011  

Sergej Prokofjew  
Sinfonia concertante für Violoncello und Orchester op. 125 
Anton Bruckner 
Sinfonie Nr. 2 c-Moll (Fassung 1877)

Alban Gerhardt, Violoncello 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Thomas Dausgaard

Alban Gerhardt (li.) 
Thomas Dausgaard

Sozialkritisch setzt sich der australische Komponist und Bratschist Brett Dean mit seiner 

Umwelt auseinander. In seinem 2006 entstandenen Violinkonzert »Die verlorene Kunst 

des Briefeschreibens« beklagt er diesen Umstand und stellt jedem Satz den Auszug eines 

aus dem 19. Jahrhunderts stammenden Briefes voran, vom privaten Liebesbrief bis zum 

öffentlichen Manifest. Dem Solisten Frank Peter Zimmermann ist dieses Werk gewidmet. 

Als Rumpf ohne Kopf wurde die sechste Sinfonie von Schostakowitsch 1939 nach ihrer 

Uraufführung bezeichnet und ist doch eine der interessantesten Sinfonien, in der sich 

das Tempo von Satz zu Satz steigert und deren zwiespältige Fröhlichkeit im Finale eine 

Falle ist, ein Hinterhalt, in den man hineintappt, wenn man die Umstände der Zeit und 

Schostakowitschs persönliche Situation außer acht lässt.

Abo 3  
Do 17./Fr 18. November 2011  

Robert Schumann 
»Hermann und Dorothea«, Ouvertüre für Orchester op. 136 
Brett Dean
»The Lost Art of Letter Writing« für Violine und Orchester (2006)

Dmitrij Schostakowitsch
Sinfonie Nr. 6 h-Moll op. 54

Frank Peter Zimmermann, Violine 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Andrey Boreyko

Frank Peter Zimmermann (li.) 
Andrey Boreyko
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Zwei Titanen der deutschen Musik umrahmen französische Leichtigkeit. Die Harfe ge-

hört wohl zu den ältesten Musikinstrumenten der Welt, doch erst Berlioz und Debussy in 

seinen »Danses sacrées et profanes« widmeten ihr eigene Kompositionen. »Wer Harfe 

denkt, denkt an die große Henriette Renié«, sagte einmal eine andere große Harfenistin: 

Lily Laskine. Renié, 1875 in Paris geboren, war Zeitgenossin von Ravel, Debussy und Flo-

rent Schmitt. Sie blieb bis zu ihrem Tod 1956 die bedeutendste Vorkämpferin der Harfe. 

Sie übertrug Debussys Klavierkompositionen auf die Harfe und seine Originalkompositi-

onen auf die bis heute gebräuchliche Doppelpedalharfe. Für ihr Instrument komponier-

te sie nur ein einziges Konzert, ein Werk im klassischen Sinn mit großer persönlicher 

Ausstrahlung und voller Leidenschaft.

Abo 4  
Do 15./Fr 16. Dezember 2011 

Ludwig van Beethoven
Coriolan-Ouvertüre op. 62 
Henriette Renié
Konzert für Harfe und Orchester c-Moll  
Claude Debussy
Danses sacrée et profane für Harfe und Streichorchester 
Richard Strauss
Also sprach Zarathustra, Tondichtung für großes Orchester op. 30

Xavier de Maistre, Harfe 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Constantinos Carydis

Xavier de Maistre (li.) 
Constantinos Carydis

Fazil Say (oben) 
Neeme Järvi

Abo 5  
Mi 11./Do 12. Januar 2012 

Franz Schubert 
Sinfonie  E-Dur D 729 (Fragment, Bearbeitung: Felix Weingartner)

Wolfgang Amadeus Mozart 
Konzert für Klavier und Ochester  A-Dur KV 488
Kurt Atterberg 
Sinfonie Nr. 6 C-Dur op. 31 (Dollarsinfonie)

Fazil Say, Klavier 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Neeme Järvi

Wenn ein Altmeister der Dirigentengilde auf einen ungewöhnlichen »Wilden« der Pia-

nistenzunft trifft, kann es spannend werden. Neeme Järvis Partner in Mozarts Klavier-

konzert KV 488 ist der türkische Pianist Fazil Say. Er ist ein Multitalent, ist Pianist, kompo-

niert und hat eine ausgeprägte Leidenschaft für Jazzmusik. Bereits seine erste Mozart- 

einspielung 1998 sorgte für Aufsehen in ihrer eigenen Interpretation. Franz Schuberts 

selten gespieltes Sinfoniefragment in E-Dur, vervollständigt in der Weingartner-Fassung, 

und Kurt Atterbergs »Dollarsinfonie« bilden die inhaltsreiche Klammer, gewann doch 

Atterberg 10.000 Dollar für diese sechste Sinfonie in einem Kompositionswettbewerb, in 

dem galt, den Schubertschen Geist in einem eigenen Werk nachzuempfinden.
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Knapp 60 Jahre liegen zwischen den beiden großen Erstlingswerken für Chor und Or-

chester der Komponisten Magnus Lindberg und Francis Poulenc. Beide haben die Ver-

gangenheit und gleichzeitig die Ewigkeit zum Thema, beide wählen die lateinische Spra-

che. Die antiken Graffiti, die man in Pompeji unter dem Lavagestein des Vesuv wieder 

hervorgeholt hat, interessieren Lindberg, ein Mosaik an flüchtigen Momenten, ein pral-

les Leben in all seinen Facetten, zerstört in einem Moment und konserviert für die Ewig-

keit. Poulenc verwendet den lateinischen Text der mittelalterlichen katholischen Se-

quenz, die Trauer der gesegneten Jungfrau am Fuße des Kreuzes in seinem Stabat Mater. 

Hector Berlioz’ »…liebste Partitur«, wie er selbst sagt, bildet den Auftakt: seine Ouvertüre 

zur Oper »Benvenuto Cellini« – »Le Carnaval romain«.

Abo 7  
Do 22./Fr 23. März 2012

Hector Berlioz
»Le Carnaval romain«, Konzertouvertüre op. 9 
Magnus Lindberg 
»Graffiti« für Chor und Orchester (2008/2009) 
Francis Poulenc
Stabat mater für Sopran, Chor und Orchester 

Marlis Petersen, Sopran 
NDR Chor 
SWR Vokalensemble Stuttgart 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Stéphane Denève

Gemeinsam ist den drei großen Komponisten das R am Anfang des Namens, gemeinsam 

auch die Zeit, in die sie hineingeboren wurden (alle in den siebziger Jahren des 19. Jahr-

hunderts) und gemeinsam auch die Irreführung im Titel ihrer Kompositionen. Die Un-

terschiede sind gravierend: Da ist der gebürtige Russe Rachmaninow, dessen Sinfonische 

Tänze nichts mit Tanz zu tun haben und eher den Hexensabbat à la Berlioz’ in sich tra-

gen, der Franzose Ravel, dessen Klavierkonzert für die linke Hand aus nur einem Satz mit 

“vielen Jazzelementen” besteht (gespielt von einem der aufregendsten französischen Pi-

anisten derzeit) und der Italiener Respighi, dessen römische Pinien nicht nur Naturbe-

schreibungen sind, sondern eine eindrucksvolle Reise in die Geschichte der Vergangen-

heit zelebrieren.

Abo 6  
Do 02./Fr 03. Februar 2012 

Sergej Rachmaninow  
Sinfonische Tänze op. 45 
Maurice Ravel
Klavierkonzert für die linke Hand D-Dur 
Ottorino Respighi
Pini di Roma, Sinfonische Dichtung für Orchester

Bertrand Chamayou, Klavier 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Stéphane Denève

Bertrand Chamayou (li.) 
Stéphane Denève Marlis Petersen
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Abo 8 
Do 19./Fr 20. April 2012

Pierre Boulez
»Livre pour cordes« 
Peter Tschaikowsky
Konzert für Violine und Orchester D-Dur op. 35 
Johannes Brahms
Sinfonie Nr. 4 e-Moll op. 98

Arabella Steinbacher, Violine 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Michel Tabachnik

Große Werke werden oft in der Abgeschiedenheit der Provinz geboren. Tschaikowskys 

Violinkonzert entstand 1878 im kleinen Weindorf Clarens am Genfer See und Brahms’ 

Vierte erblickte in Mürzzuschlag auf der steirischen Seite des Semmering das Licht der 

Welt, dort »… wo die Kirschen nicht süß werden« – so der Komponist und dabei anspie-

lend auf den herben Charakter des Werkes, der zunächst die Freunde schockierte. Zwei 

der berühmtesten Werke der Musikgeschichte werden eingeleitet von einem Klassiker 

der Gegenwart, von Pierre Boulez. Klangintensiv und sinnlich mutet sein »Livre pour cor-

des« an, eine Neukomposition seines frühen »Livre« für Streichquartett. Die Musik kreist 

gedanklich um Stéphane Mallarmés Idee eines offenen, stetig anwachsenden Buches – 

ein Gedanke, der Boulez seit Jahren beschäftigt hat.

»Komponieren besteht für mich aus Verzauberung der Zuhörer durch Klang … Mich inte-

ressiert die Technik, mit der ich das Unglaubliche zum Klingen bringen kann.« Das sagt 

der Dirigent und einer der erfolgreichsten Komponisten unserer Zeit – Peter Eötvös. Er 

steht im Mittelpunkt des Konzertes mit zwei eigenen Werken aus jüngster Zeit. Im Kon-

zert für zwei Klaviere und Orchester spielte das Klavierduo Andreas Grau und Götz Schu-

macher 2008 auch die Uraufführung. In »Levitation« übernehmen die RSO-Klarinettis-

ten Dirk Altmann und Sebastian Manz den Solopart. Den äußeren Rahmen bilden zwei 

Kompositionen von Eötvös’ Landsmann Béla Bartók, zwei Meilensteine in der ersten Hälf-

te des 20. Jahrhunderts und vielleicht zwei der wichtigsten Werke des ungarischen Kom-

ponisten überhaupt.

Abo 9 
Do 21./Fr 22. Juni 2012

Béla Bartók 
Tanzsuite für Orchester Sz 77 
Peter Eötvös
Konzert für zwei Klaviere und Orchester (2007) 
Peter Eötvös
»Levitation« für zwei Klarinetten, Streicher und Akkordeon (2007/2010) 
Béla Bartók
Musik für Saiteninstrumente, Schlagzeug und Celesta Sz 106

Dirk Altmann, Klarinette 
Sebastian Manz, Klarinette 
Götz Schumacher, Klavier 
Andreas Grau, Klavier 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Peter Eötvös 

Arabella Steinbacher 

Michel Tabachnik

Dirk Altmann, Sebastian Manz 
Peter Eötvös, Andreas Grau  

Götz Schumacher (v.l.n.r.)



34 35

Abo 10
Do 12./Fr 13. Juli 2012

Anton Webern
Sechs Stücke für großes Orchester op. 6 
Gustav Mahler
Lieder eines fahrenden Gesellen für Bariton und Orchester 
Jean Sibelius
Sinfonie Nr. 1 e-Moll op. 39

Christian Gerhaher, Bariton 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Eliahu Inbal

Was für uns heute ein Markenzeichen des Komponisten Anton Webern ist, sorgte 1913 

im Wiener Musikvereinssaal für einen Skandal, zu groß war das vermeintliche Missver-

hältnis zwischen instrumentalem Aufwand und Kürze der »Sechs Stücke für Orchester 

op. 6«. Der Bariton Christian Gerhaher, für seine Mahler-Lieder mit dem Midem Classical 

Award ausgezeichnet, ist die perfekte Besetzung für die »Lieder eines fahrenden Gesel-

len« von Gustav Mahler mit seiner textbezogenen und unpathetischen Interpretation. 

Auf der Höhe der kompositorischen Entwicklung seiner Zeit erwies sich Jean Sibelius mit 

seinem Sinfonie-Erstling als echter Generationsgenosse von Strauss, Mahler und Debus-

sy. Am Pult steht der israelische Dirigent Eliahu Inbal, der für seine Mahler-Einspielun-

gen ausgezeichnet wurde und mit den Aufnahmen Weberns für Anerkennung sorgte.

An der Jahrhundertwende, als die Komponisten den großen sinfonischen Atem auskos-

teten, war der Chormusik die Luft ausgegangen. Man hatte genug vom romantischen 

Chorlied und seinem Ideal der schlichten Einfachheit. Überall wurden Madrigalvereini-

gungen gegründet, um die für Profisänger geschriebene A-cappella-Musik der Renais-

sance und des Barock zu singen. Auch die Komponisten waren auf der Suche. Allen voran 

Paul Hindemith, dessen Chorwerke  das SWR Vokalensemble Stuttgart in dieser Konzert-

saison zum Schwerpunktthema macht. Seine Ideen, die Chormusik zu erneuern und da-

bei ihre alten Wurzeln wiederzubeleben, fanden wenig später Parallelen in ganz Europa: 

Man wollte eine Vokalmusik, die in den Traditionen des jeweiligen Landes wurzelte und 

dabei einen Neuanfang wagte: modern, sachlich, demokratisch, zeitgemäß. Ein Pro-

gramm über die Neuentdeckung der A-cappella-Musik im Europa des 20. Jahrhunderts.

Abo plus
Do 20. Oktober 2011, 20 Uhr, Einführung 19 Uhr 
Musikhochschule Stuttgart, Konzertsaal

Francis Poulenc
Sept Chansons für Chor a cappella 
Paul Hindemith
Fünf Lieder nach alten Texten op. 33 
Benjamin Britten
Sacred and Profane, Eight Medieval Lyrics für Chor a cappella op. 91 
Paul Hindemith
Six Chansons nach Texten von Rainer Maria Rilke  
Francis Poulenc
»Un soir de neige«, Kammerkantate nach Gedichten von Paul Eluard für 
sechsstimmigen gemischten Doppelchor a cappella FP 126

SWR Vokalensemble Stuttgart 
Dirigent: Marcus Creed

Christian Gerhaher (li.) 

Eliahu Inbal Marcus Creed
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attacca – Geistesgegenwart.Musik
Theaterhaus Stuttgart, T1

Sa 03. Dezember 2011, 16 Uhr

Alvaro Carlevaro 
»Heliotrop X«, Musik für 28 Stimmen (UA)

SWR Vokalensemble Stuttgart  
Dirigent: Kaspar Putnins

 
18 Uhr

Matthias Schneider-Hollek 
»betting on the muse” für 3 Laptops, Blechblasinstrumente  
und Orchester (UA)

Keiko Harada
Neues Werk für Akkordeon (UA)

Oliver Schneller
»WuXing/Metal« für Orchester und Elektronik (UA)

Marco Stroppa
Neues Werk für Akkordeon (UA)

Marco Nicodijevic
Neue Komposition (UA)

Denis Patkovic, Akkordeon 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Jonathan Stockhammer

 
20.30 Uhr, P1
In Kooperation mit Musik der Jahrhunderte »Projekt Südseite«

Olaf Nicolai
»Escalier du Chant«

Neue Vocalsolisten

attacca in ECLAT
Fr 10. Februar 2012, 19 Uhr

Stefan Pohlit
»Taroq« für Orchester (UA)

Magnus Lindberg
»Souvenir in memoriam Gérard Grisey« für 20 Instrumente (DE)

Sandeep Bhagwati
»Limits and renews« für sechs Stimmen und Orchester (UA)

Neue Vocalsolisten 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigenten: Matthias Pintscher

 
Mo 26. – Mi 28. März 2012 
Stuttgart, Funkstudio Berg

Orchesterwerkstatt für junge Komponisten mit dem  
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR

Vom 26. – 28. März 2012 findet im Funkstudio des SWR zum dritten Mal 
ein Meisterkurs für junge Komponisten statt. Es geht darum, ersten  
kompositorischen Versuchen im Bereich der Orchestermusik konstruktiv  
eine Chance zu geben, geprobt, von Orchester und Dirigent geprüft und – 
wenn nötig – korrigierend kritisiert zu werden. Die gesamte Arbeitsphase 
ist bei freiem Eintritt öffentlich, Musikinteressierte und »Neugierige«  
sind herzlich willkommen.
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Mi 23. November 2011

Igor Strawinsky 
Concerto in Es (Dumbarton Oaks)

Claude Debussy
»Jeux«, Poème dansé 
Paul Dukas
»L’apprenti sorcier« (Der Zauberlehrling), Scherzo für Orchester 

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Stéphane Denève

 
Do 16. Februar 2012

Peter Tschaikowsky 
Variationen über ein Rokoko-Thema für Violoncello und Orchester A-Dur op. 33 
Richard Strauss 
»Der Bürger als Edelmann«, Suite für Orchester op. 60

Christian Poltéra, Violoncello 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Dima Slobodeniouk

 
Mi 27. Juni 2012

Wolfgang Amadeus Mozart
Sinfonie C-Dur KV 425 (Linzer)

Richard Strauss 
Konzert für Horn und Orchester Nr. 2 E-Dur AV 132

Přemysl Vojta, Horn 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Karl Heinz Steffens

 
Mi 18. Juli 2012

Peter Tschaikowsky
»Romeo und Julia«, Fantasieouvertüre für Orchester 
Ralph Vaughan Williams
»The Lark Ascending«, Romanze für Violine und Orchester 
Manuel de Falla 
»El sombrero de tres picos« (Der Dreispitz), Ballettsuite Nr. 2

Natalie Chee, Violine 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Ilyich Rivas

RSO CLASSIX am Mittag 
Liederhalle Stuttgart, Beethovensaal, 13 Uhr
Moderation: Kerstin Gebel

Kerstin Gebel   01   
Stéphane Denève   02

Christian Poltéra   03

Dima Slobodeniouk   04

Přemysl Vojta   05

Karl Heinz Steffens   06

Natalie Chee   07

Ilyich Rivas   08

01

02

03

04

05

06

07

08
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Mi 19. Oktober 2011

»subZERO&Beethoven«

Daniel Schnyder
Concerto for Chamber Orchestra 
Daniel Schnyder
»subZERO«, Concerto for Bass Trombone and Orchestra 
Ludwig van Beethoven
Sinfonie Nr. 1 C-Dur op. 21

Stefan Schulz, Bassposaune 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR  
Dirigent: Michael Sanderling

 Do 08. Dezember 2011

»Tatort CLASSIX«

Programm: top secret – Ermittlung läuft

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR  
Dirigent: N. N.

 Fr 16. März 2012

»Jazz in Paris« 

Francis Poulenc
»Les Biches«, Ballettsuite 
George Gershwin
»Ein Amerikaner in Paris«, Tondichtung für Orchester 
Michel Legrand/Libor Sima
»You Must Believe in Spring« für Klaviertrio, Tenorsaxophon und Orchester

Libor Sima, Tenorsaxophon 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR  
Dirigent: Stéphane Denève

 Mi 25. April 2012 

»Göttertanz«

John Psathas
»View From Olympus« für Klavier, Schlagzeug und Orchester 
Henry Purcell 
Tänze aus »The Fairy Queen« 
Igor Strawinsky
»Der Feuervogel«, Orchestersuite (1919)

Florian Hoelscher, Klavier  
Franz Bach, Schlagzeug 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Fabrice Bollon

Stefan Schulz   01

Malte Arkona   02 
Michael Sanderling   03

Libor Sima   04

Stéphane Denève   05

Florian Hoelscher   06

Franz Bach  07

Fabrice Bollon   08

RSO CLASSIX afterWork 
Liederhalle Stuttgart, Beethovensaal, 18.30 Uhr 
Moderation: Malte Arkona

01

02

03

04

05

06

07

08
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Mi 19. Oktober 2011 

»Beethoven«

Auszüge aus Ludwig van Beethovens erster Sinfonie in C-Dur

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR  
Dirigent: Michael Sanderling

 
Mi 25. April 2012

»Feuervogel«

Auszüge aus Igor Strawinskys zweiter Orchestersuite »Der Feuervogel«

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Fabrice Bollon

RSO Young CLASSIX – Schulkonzerte
Liederhalle Stuttgart, Beethovensaal, 11 Uhr
Moderation: Malte Arkona

Die neu konzipierten »RSO Young CLASSIX«-Schulkonzerte bieten  
Grundschülern einen lebendigen Einstieg in die klassische Musik. 

Konzertkarten für Schülergruppen: 4,50 Euro (inkl. VVS-Ticket)  
beim SWR2 KulturService unter Telefon 07221 300 200.

Weitere Informationen zum Jugendprogramm: www.rsoyoungclassix.de
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So 16. Oktober 2011, 16 Uhr

Charles Koechlin
Quatre petites pièces für Horn, Violine und Klavier 
Zdenek Fibich
Quintett für Klarinette, Horn, Violine, Violoncello und Klavier D-Dur op. 42 
Arnold Schönberg
10 Walzer für Streichsextett 
Wolfgang Amadeus Mozart 
Sinfonia concertante Es-Dur KV 364, bearbeitet als »Gran Sestetto concertante«  
für Streichsextett

Wolfgang Wipfler, Horn / Stefan Bornscheuer, Violine / Hiroko Atsumi, Klavier
Rudolf König, Klarinette / Wolfgang Wipfler, Horn / Stefan Bornscheuer, Violine / 

Hendrik Then-Bergh, Violoncello / Hiroko Atsumi, Klavier
Mila Georgieva, Gesa Jenne-Dönneweg, Violine / Gunter Teuffel, Paul Pesthy, Viola / 

Marin Smesnoi, Violoncello / Konstanze Brenner, Kontrabass

 
Sa 18. Februar 2012, 19 Uhr 
So 19. Februar 2012, 16 Uhr

Gideon Klein 
Divertimento für zwei Oboen, zwei Klarinetten, zwei Hörner und zwei Fagotte 
Wolfgang Amadeus Mozart 
Serenade für zwei Oboen, zwei Klarinetten, zwei Hörner und zwei Fagotte Es-Dur KV 375 
Johannes Brahms 
Streichsextett Nr. 1 B-Dur op. 18

SWRwinds 
Natalie Chee, Emily Körner, Violine / Ingrid Philippi-Seyffer, Dirk Hegemann, Viola / 

Ulrike Hofmann, Anna Mazurek, Violoncello

So 01. April 2012, 16 Uhr 
Constantin Homilius 
Hornquartett Es-Dur op. 38 
Erwin Schulhoff 
Concertino für Flöte, Viola und Kontrabass 
Joseph Haydn 
»Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze«, Fassung für Streichquartett

Wolfgang Wipfler, Dietmar Ullrich, Thomas Flender, Josef Weissteiner, Horn 
Tatjana Ruhland, Flöte / Janis Lielbardis, Viola / Ryutaro Hei, Kontrabass
Stefan Knote, Peter Lauer, Violine / Jakob Lustig, Viola / Fionn Bockemühl, Violoncello

 
Sa 28. April 2012, 19 Uhr 
So 29. April 2012, 16 Uhr

Frank Bridge 
Phantasy Quartet für Klavierquartett fis-Moll 
William Walton 
Klavierquartett d-Moll

Originalkompositionen und Bearbeitungen für fünf Posaunen von  
Anton Bruckner, Edvard Grieg, Johann Sebastian Bach u. a.

Artis Piano Quartet
Tobias Unger, Andreas Kraft, Frank Szathmáry-Filipitsch, Florian Metzger,  
Harald Matjacic, Posaune

 
So 20. Mai 2012, 16 Uhr

Wolfgang Amadeus Mozart 
Oboenquartett F-Dur KV 370 
August Klughardt
Fünf Schilflieder nach Gedichten von Nikolaus Lenau für Oboe, Viola und Klavier op. 28 
Wolfgang Amadeus Mozart
Serenade D-Dur KV 239 (Serenata notturna)

Claude Debussy
Nocturne für Klavier, instrumentiert für Streicher und Pauke 
Jean Sibelius
»Rakastava«, Suite für Streicher, Pauken und Triangel op. 14

Philippe Tondre, Oboe / Natalie Chee, Violine / Paul Pesthy, Viola / 

Wolfgang Düthorn, Violoncello 
Philippe Tondre, Oboe / Paul Pesthy, Viola / Masako Eguchi, Klavier
Streicher des RSO Stuttgart / Norbert Schmitt-Lauxmann, Pauken & Schlagzeug

Podium RSO 
Neues Schloss Stuttgart, Weißer Saal 
Sonntag 
Tübingen, Pfleghofsaal 
Samstag
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Abo 1  
So 30. Oktober 2011 

Anton Webern
Im Sommerwind, Idylle für großes Orchester    
Pierre Boulez
Notation I – IV und VII      
Gustav Mahler
Sinfonie Nr. 1 D-Dur

SWR Sinfonieorchester Baden-Baden und Freiburg 
Dirigent: François-Xavier Roth

 
Abo 2  
Fr 25. November 2011 

Anatoli Ljadow
Kikimora, Legende für Orchester op. 63   
Franz Liszt
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 1 Es-Dur   
Franz Liszt
Totentanz, Paraphrase über »Dies Irae« für Klavier und Orchester  
Sergej Prokofjew
Skytische Suite op. 20   

Alexei Volodin, Klavier 
SWR Sinfonieorchester Baden-Baden und Freiburg 
Dirigent: Kirill Karabits

 

SWR Konzertreihe Mannheim
Rosengarten, Mozartsaal
19.30 Uhr Beginn, 18.30 Uhr Einführung

Abo 3  
Fr 13. Januar 2012 

Franz Schubert 
Sinfonie E-Dur D 729 (Fragment, Bearbeitung: Felix Weingartner)

Wolfgang Amadeus Mozart 
Konzert für Klavier und Ochester A-Dur KV 488
Kurt Atterberg 
Sinfonie Nr. 6 C-Dur op. 31 (Dollarsinfonie)

Fazil Say, Klavier 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Neeme Järvi

 
Abo 4 
So 18. März 2012  

Richard Strauss
Ein Heldenleben, Tondichtung für großes Orchester op. 40  
Maurice Ravel
Klavierkonzert für die linke Hand D-Dur 
Ottorino Respighi
Pini di Roma, Sinfonische Dichtung für Orchester

Bertrand Chamayou, Klavier 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Stéphane Denève

 
Abo 5 
Di 22. Mai 2012 

Arnold Schönberg
Kammersinfonie Nr. 1 op. 9b (Fassung für Orchester)

Gustav Mahler
Fünf Lieder nach Friedrich Rückert 
Johannes Brahms
Sinfonie Nr. 3 F-Dur op. 90

Elisabeth Kulman, Mezzosopran 
SWR Sinfonieorchester Baden-Baden und Freiburg 
Dirigent: Michael Gielen
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Abo plus 
Fr 21. Oktober 2011, Musensaal 

Francis Poulenc
Sept Chansons für Chor a cappella 
Paul Hindemith
Fünf Lieder nach alten Texten op. 33 
Benjamin Britten
Sacred and Profane, Eight Medieval Lyrics für Chor a cappella op. 91 
Paul Hindemith
Six Chansons nach Texten von Rainer Maria Rilke  
Francis Poulenc
»Un soir de neige«, Kammerkantate nach Gedichten von Paul Eluard für 
sechsstimmigen gemischten Doppelchor a cappella FP 126

SWR Vokalensemble Stuttgart 
Dirigent: Marcus Creed

 
Kinderkonzert SWR Young CLASSIX 
Fr 25. November 2011, 12 Uhr

Sergej  Prokofjew 
Skytische Suite op. 20   

N. N., Autor 
SWR Sinfonieorchester Baden-Baden und Freiburg 
Dirigent: Kirill Karabits
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Mi 24. August 2011, 19.30 Uhr 
Luzern, Kultur- und Kongresszentrum

Heinz Holliger 
Zwei Liszt-Transkriptionen für großes Orchester

Heinz Holliger
Konzert für Violine und Orchester (Hommage à Louis Soutter)

Robert Schumann
Fantasie für Violine und Orchester C-Dur op.131

Robert Schumann
Sinfonie Nr. 1 B-Dur op. 38 (Frühlingssinfonie)

Thomas Zehetmair, Violine 
Renie Yamahata, Harfe 
Franz Bach, Schlagzeug 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Heinz Holliger

 
Sa 27. August 2011, 19 Uhr 
Stuttgart, Liederhalle, Beethovensaal 
In Verbindung mit dem Musikfest Stuttgart 2011 »Wasser«

Eröffnungskonzert 

Libor Sima
AHAB – Vom ewigen Kreislauf des Lebens. Eine ozeanische Parabel für einen Schau-
spieler und Orchester nach dem Roman von Herman Melville. Text von Martin Mühleis

Dominique Horwitz, Sprecher 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sebastian Weigle

 

Gastkonzerte, Festivals und Tourneen  
des RSO Stuttgart

Di 27. September 2011, 20 Uhr 
Bonn, Opernhaus 

»Bluthaus«

Musik von Georg Friedrich Haas, Libretto von Händl Klaus

Klaus Weise, Inszenierung und Licht 
Martin Kukulies, Bühnenbild 
Dorothea Wimmer, Kostüme

Sarah Wegener, Sopran 
Ruth Hartmann, Mezzosopran 
Otto Katzameier, Bariton 
Daniel Gloger, Countertenor 
Schauspielensemble des Theaters Bonn 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Musikalische Leitung: Garrett Keast

Sa 08. Oktober 2011, 20.30 Uhr 
Strasbourg, Palais de la Musique et des Congrès  
In Verbindung mit dem Festival Musica Strasbourg

Michael Jarrell 
3 Études de Debussy für Orchester (1992)

Johannes Maria Staud 
Contrebande (On Comparative Méterology II) – für Orchester 
Philippe Manoury 
»Noon« für Sopransolo, Chor, Orchester und Elektronik

Claudia Barainsky, Sopran  
SWR Vokalensemble Stuttgart 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR  
Dirigent: Anton Zapf

 
Do 13. Oktober 2011, 20 Uhr
Stuttgart, Liederhalle, Beethovensaal
In Verbindung mit den Meisterkonzerten der SKS Erwin Russ GmbH 

Fr 14. Oktober 2011, 19.30 Uhr
Wiesloch, Palatin

Igor Strawinsky
»Petruschka«, Burleske in vier Bildern (1947)

Hector Berlioz
»Harold en Italie«, Sinfonie mit Soloviola op. 16

Nils Mönkemeyer, Viola 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Serge Baudo
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Fr 25. November 2011, 20 Uhr
Stuttgart, Liederhalle, Beethovensaal
In Verbindung mit der Kulturgemeinschaft Stuttgart e.V.

Igor Strawinsky
Concerto in Es »Dumbarton Oaks« 
Claude Debussy
Jeux. Poème dansé 
Paul Dukas
»L’apprenti sorcier« (Der Zauberlehrling), Scherzo für Orchester
Ludwig van Beethoven
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 5 Es-Dur op. 73

Till Fellner, Klavier 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Stéphane Denève

 
So 18. Dezember 2011, 20 Uhr
Karlsruhe, Badisches Staatstheater

Ludwig van Beethoven 
Coriolan-Ouvertüre op. 62 
Henriette Renié 
Konzert für Harfe und Orchester c-Moll  
Claude Debussy 
Danses sacrée et profane für Harfe und Orchester 
Richard Strauss 
Also sprach Zarathustra, Tondichtung für großes Orchester op. 30

Xavier de Maistre, Harfe 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Constantinos Carydis 

 

Fr 20. Januar 2012, 20 Uhr
Stuttgart, Liederhalle, Beethovensaal*
Sonderkonzert der SKS Erwin Russ GmbH 

Mo 23. Januar 2012, 19.30 Uhr
Friedrichshafen, Kultur- und Congress-Centrum, Graf-Zeppelin-Haus* 
Di 24. Januar 2012, 19.30 Uhr
Basel, Casino
Do 26. Januar 2012, 20 Uhr
Essen, Philharmonie Essen
Fr 27. Januar 2012, 20 Uhr
Düsseldorf, Tonhalle*
Sa 28. Januar 2012, 19.30 Uhr
Hamburg, Laeiszhalle 

Aaron Copland 
Appalachian spring, Suite  
*	alternativ: 
	 Charles Ives
	 Three Places in New England
Sebastian Currier 
»Time Machines” für Violine und Orchester 
Johannes Brahms 
Variationen über ein Thema von Joseph Haydn B-Dur op. 56a 
Max Bruch 
Konzert für Violine und Orchester Nr. 1 g-Moll op. 26

Anne-Sophie Mutter, Violine 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Michael Francis

 
So 05. Februar 2012, 20 Uhr
Köln, Philharmonie Köln

Richard Strauss
Ein Heldenleben, Tondichtung für großes Orchester op. 40 
Maurice Ravel
Klavierkonzert für die linke Hand D-Dur 
Ottorino Respighi
Pini di Roma, Sinfonische Dichtung für Orchester

Bertrand Chamayou, Klavier 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Leitung: Stéphane Denève
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Fr 17. Februar 2012, 20 Uhr
Stuttgart, Liederhalle, Beethovensaal 
In Verbindung mit der Kulturgemeinschaft Stuttgart e.V.

Richard Strauss
»Der Bürger als Edelmann«, Suite für Orchester op. 60 
Peter Tschaikowsky
Sinfonie Nr. 6 h-Moll op. 74 (Pathétique)

Dirigent: Dima Slobodeniouk

 
Sa 25. Februar 2012, 19 Uhr 
So 26. Februar 2012, 20 Uhr 
Stuttgart, Liederhalle, Beethovensaal  
In Verbindung mit der Internationalen Bachakademie Stuttgart 

Mo 27. Februar 2012, 20 Uhr 
München, Philharmonie am Gasteig

Ludwig van Beethoven
Missa solemnis für vier Soli, Chor, Orchester und Orgel D-Dur op. 123

Simone Schneider, Sopran 
Anke Vondung, Alt 
Burkhard Fritz, Tenor 
Marko Spehar, Bass 
Gächinger Kantorei Stuttgart 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Helmuth Rilling

 
Do 01. März 2012, 20 Uhr
Stuttgart, Liederhalle, Beethovensaal  
Sonderkonzert in Verbindung mit der SKS Erwin Russ GmbH

Konzert mit internationalen Preisträgern

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Patrick Lange

Sa 05. Mai 2012, 15 Uhr 
Schwetzingen, Schloss, Rokoko-Theater
In Verbindung mit den Schwetzinger SWR Festspielen 2012

Orchesterakademie 
Programm noch offen

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Roy Goodman

So 20./Di 22./Do 24./Fr 25. Mai 2012, 20 Uhr
Schwetzingen, Schloss, Rokoko-Theater
In Verbindung mit den Schwetzinger SWR Festspielen 2012

»Rosamunde« Oper von Anton Schweitzer (UA 1780, Nationaltheater Mannheim) 

Libretto: Christoph Martin Wieland 
Inszenierung: Jens Daniel Herzog

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Musikalische Leitung: Jan Willem de Vriend

 
Fr 29. Juni 2012, 20 Uhr
Stuttgart, Liederhalle, Beethovensaal
In Verbindung mit der Kulturgemeinschaft Stuttgart e.V.

Wolfgang Amadeus Mozart
Sinfonie C-Dur KV 425 (Linzer)

Richard Strauss
Hornkonzert Nr. 2 Es-Dur 
Robert Schumann
Sinfonie Nr. 4 d-Moll op. 120

Přemysl Vojta, Horn 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Karl Heinz Steffens

 
Do 05. Juli 2012, 20 Uhr
Wiesbaden, Kurhaus, Friedrich-von-Thiersch-Saal

Béla Bartók
Tanzsuite für Orchester Sz 77 
Peter Eötvös
Konzert für zwei Klaviere und Orchester (2007)

Peter Eötvös
»Levitation« für zwei Klarinetten, Streicher und Akkordeon (2007/2010)

Béla Bartók
Musik für Saiteninstrumente, Schlagzeug und Celesta Sz 106

Dirk Altmann, Klarinette 
Sebastian Manz, Klarinette 
Götz Schumacher, Klavier 
Andreas Grau, Klavier 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Peter Eötvös
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Wie funktioniert ein Orchester? Wie entsteht Musik? Und wie kommt sie ins Radio?

Kinder, Jugendliche und ganze Schulklassen sind willkommene Gäste beim Radio-Sin- 

fonieorchester Stuttgart des SWR. In allen Konzerten halten wir für unser junge Publikum 

die besten Plätze bereit – zu sehr moderaten Eintrittspreisen. Die neu konzipierten 

Konzerte der Reihe »RSO Young CLASSIX«-Schulkonzerte bieten in dieser Saison auch den 

Grundschulklassen einen lebendigen Einstieg in die klassische Musik.

Mit großer Begeisterung engagieren sich die Musiker des RSO aber auch in den RSO Young 

CLASSIX Workshops. Sie laden die jungen Leute zu einem Blick hinter die Kulissen ein, 

stellen ihre Instrumente vor und musizieren mit ihnen gemeinsam. Mehr Informationen 

zum umfangreichen Workshop-Angebot gibt es in der Broschüre »SWR Young CLASSIX« 

oder im Internet unter www.rsoyoungclassix.de.

Konzertangebote für Schulklassen und junges Publikum

RSO Young CLASSIX-Schulkonzerte

Empfohlen für Grundschulklassen 

Termine und Programme siehe Seite 43 

RSO CLASSIX am Mittag

Empfohlen für weiterführende Schulen 

Termine und Programme siehe Seite 38

Konzertangebote für junges Publikum

RSO CLASSIX afterWork

Empfohlen für Kinder, Jugendliche und Familien  

Termine und Programme siehe Seite 40 

SWR Young CLASSIX Day 2012

Für Kinder, Jugendliche und Familien 

Aktuelle Informationen unter www.swryoungclassix.de 

RSO Young CLASSIX Workshops

Für Gruppen und Schulklassen 

Aktuelle Informationen unter www.rsoyoungclassix.de

Kontakt, Infos und Anmeldung: Sabine Berlin, RSO Young CLASSIX, 70150 Stuttgart,

Tel  0711 929-2592, Sabine.Berlin@swr.de, www.rsoyoungclassix.de. RSO 

Young CLASSIX wird gefördert vom Verein der Freunde und Förderer des Radio-

Sinfonieorchesters Stutt-gart des SWR e. V. und von der Baydur-Stiftung »Zukunfts 

Musik«.

RSO Young CLASSIX 
Das Jugendprogramm des RSO Stuttgart
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Im Jahr 2005 hat das Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR die Patenschaft für die 

Junge Süddeutsche Philharmonie Esslingen (JSPE) übernommen. Diese Patenschaft 

wurde im Rahmen des ersten gemeinsamen Konzerts beider Orchester im März 2006 

öffentlich besiegelt. Peter Boudgoust, damaliger Verwaltungsdirektor und jetziger In-

tendant des SWR, sagte: »Die Vermittlung anspruchsvoller Orchestermusik für junge 

Menschen ist dem SWR mehr denn je ein wichtiges Anliegen. Kein Luxus für gute Zeiten 

oder schmückende Dekoration, sondern vielmehr ein gewichtiger Bestandteil öffentli-

cher Daseinsvorsorge, ist doch der Zusammenhang zwischen aktivem Musizieren, wa-

cher Intelligenz, der Fähigkeit, anderen Menschen aktiv zuzuhören, und der Bereitschaft, 

sich in ein Gemeinwesen einzufügen, mehrfach eindrücklich nachgewiesen worden. 

Und für diese notwendige Kulturvermittlung ist das Radio-Sinfonieorchester Stuttgart 

der Vorreiter im SWR.«

Seit vielen Jahren gibt es zahlreiche enge Kontakte zwischen dem Radio-Sinfonieorches-

ter Stuttgart des SWR und den Jungen Süddeutschen Philharmonikern: Sowohl Bern-

hard Gueller, der von 1985 – 1998 Dirigent der Jungen Süddeutschen Philharmonie Ess-

lingen war, als auch der derzeitige musikalische Leiter Andreas Kraft waren bzw. sind im 

»Hauptberuf« Musiker des Radio-Sinfonieorchesters Stuttgart. Darüber hinaus standen 

und stehen immer wieder RSO-Musiker dem Orchester als Dozenten zur Verfügung und 

treten als Solisten auf. Und auch der SWR engagiert sich hier und zeichnet Konzerte  

der Jungen Süddeutschen Philharmonie Esslingen auf, die im Programm von SWR2 zu 

hören sind.

Die Patenschaft zwischen dem Radio-Sinfonieorchester Stuttgart und der Jungen Süd-

deutschen Philharmonie Esslingen wurde auch durch eine Initiative der »Jeunesses 

Musicales Deutschland«, der Deutschen Orchestervereinigung und des Verbandes 

Deutscher Musikschulen, angeregt. Deren Anliegen ist es, Berufsorchester und Jugend-

orchester zusammenzubringen. Nach zahlreichen Begegnungen zwischen Musikern 

des RSO und dem Orchesternachwuchs der Jungen Süddeutschen Philharmonie kam es 

bereits zu mehreren gemeinsamen Auftritten in Stuttgart und in Esslingen, zuletzt am 

SWR Young CLASSIX Day im Juni 2011. 

Orchesterpatenschaft
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Eine Orchesterakademie dient dem Ziel, hochbegabte Musikstudenten aus den Orches-

terfächern durch eine betreute Einbindung in ein renommiertes Orchester auf ihren 

künftigen Beruf vorzubereiten. Das geschieht im Idealfall durch enge Zusammenarbeit 

zwischen einem Mentor aus dem betreffenden Orchester und dem jeweiligen Haupt

fachlehrer der Musikhochschule. 

Das Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR und die Hochschule für Musik und Dar-

stellende Kunst Stuttgart gründeten 2008 eine Orchesterakademie nach dem Vorbild der 

Orchesterakademien der Berliner und Münchner Philharmoniker. Sir Roger Norrington, 

der das Hochschulsinfonieorchester bereits als Gastdirigent in einem Workshop geleitet 

hat, unterstützt das Projekt und sagte zu, dass Akademiestudenten die Möglichkeit  

haben, auch unter seiner Leitung im RSO zu spielen. SWR-Intendant Peter Boudgoust 

sprach sich ebenfalls für die gemeinsame Orchesterakademie aus. Hochschulrat und Se-

nat der Musikhochschule begrüßten ausdrücklich die Intensivierung der Zusammen-

arbeit mit dem RSO. Das RSO Stuttgart stellt jährlich vier bis sechs Akademieplätze zur 

Verfügung. 

Die Vergabe der Akademieplätze erfolgt im Rahmen eines hochschulinternen Wettbe-

werbs. Dabei findet die Vorauswahl unter der Federführung der Musikhochschule (erste 

Runde) und die Entscheidung unter der Federführung des RSO Stuttgart (zweite Runde) 

statt. Die Termine für Bewerbung und Auswahlspiele werden im Vorlesungsverzeichnis 

bekannt gemacht.

Orchesterakademie Die Akademie-Stipendiaten erhalten von der Orchesterakademie ein »Coaching on the 

Job«, d. h. sie werden von je einem Mentor des RSO betreut, der während der Akademie-

phase engen Kontakt zum jeweiligen Hauptfachlehrer der Musikhochschule hält. Die 

Arbeit in der Orchesterakademie und die Betreuung der Mentoren beziehen sich vorran-

gig auf Themen, die sich unmittelbar aus der Arbeit im Orchester ergeben. Wie dies in 

anderen Orchesterakademien ebenfalls üblich ist, erhalten die Akademie-Stipendiaten 

ein Stipendium; es soll sich je Semester auf 1000 Euro belaufen. Diese Stipendien und 

sämtliche anderen Kosten der Orchesterakademie werden über Zuschüsse von Stiftun-

gen finanziert. Die Nanz Stiftung und die Leibinger Stiftung stellen je 10.000 Euro und 

die LBBW Stiftung 15.000 Euro zur Verfügung. Die Hochschulleitung und das RSO sind 

den Stiftungen außerordentlich dankbar, dass sie mit einem Gesamtbetrag von 35.000 

Euro die ersten drei Jahre der Orchesterakademie finanziell absichern.

Für die Studierenden in den Orchesterfächern bietet die Orchesterakademie eine einma-

lige Chance, schon während des Studiums die Arbeit in einem international renommier-

ten Orchester kennen zu lernen und dabei – und das ist das Entscheidende – intensiv 

betreut zu werden. Für das RSO und seine Dirigenten ist die Akademie umgekehrt eine 

Gelegenheit, auf die Förderung der besten Talente unmittelbar Einfluss zu nehmen, weil 

man genau diese Talente als Nachwuchsspieler benötigt. Kurzum, die Orchesterakade-

mie ist aus der Sicht der Musikhochschule und des RSO Stuttgart ein Projekt, das zu den 

schönsten Erwartungen Anlass gibt.

Den Akademie-Stipendiaten werden folgende Leistungen zugesagt 

.	 Teilnahme an vier bis sechs Projekten des RSO,  

davon mindestens eines mit Neuer Musik 

.	 Mindestens ein Projekt wird vom Chefdirigenten des RSO geleitet 

.	 Die Akademie-Stipendiaten werden von Mentoren des RSO betreut 

.	 Die Betreuung der Mentoren schließt den orchesterspezifischen Unterricht mit ein 

.	 Perspektivisch ist auch die Ausdehnung auf den Bereich der Kammermusik geplant
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CDs und DVDs  
Auswahl

Ludwig van Beethoven

Sinfonien Nr. 1 – 9 (Gesamtaufnahme)

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

5 CDs + Bonus-CD mit Konzerteinführungen von Sir Roger Norrington,  

SWRmusic / hänssler CLASSIC · CDs sind auch einzeln erhältlich

Johannes Brahms

Sinfonien Nr. 1 – 4

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

3 SACDs  SWRmusic / hänssler CLASSIC

Anton Bruckner

Sinfonie Nr. 3 d-Moll (Fassung 1873)

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Anton Bruckner

Sinfonie Nr. 4 Es-Dur (Fassung 1874)

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

 

Anton Bruckner

Sinfonie Nr. 6 A-Dur

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Anton Bruckner

Sinfonie Nr. 7 E-Dur

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Antonín Dvořák

Sinfonie Nr. 7 d-Moll op. 70 
Sinfonie Nr. 8 G-Dur op. 88

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC · erscheint voraussichtlich August 2011

Antonín Dvořák 
Sinfonie Nr. 9 e-Moll op. 95 (Aus der Neuen Welt)

»Karneval«, Konzertouvertüre op. 92

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC 

Edward Elgar

Enigma Variations 
In the South 
Introduction and Allegro

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC · erscheint voraussichtlich Juli 2011

Joseph Haydn

Zwölf Londoner Sinfonien (Gesamtaufnahme)

Dirigent: Sir Roger Norrington

4 CDs · SWRmusic / hänssler CLASSIC 
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Charles Koechlin

La course de printemps 
Les buisson ardent

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Heinz Holliger

CD · faszination musik / hänssler CLASSIC

Charles Koechlin

Le Docteur Fabricius 
Verse la Voûte étoilée

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Heinz Holliger

CD · faszination musik / hänssler CLASSIC

Charles Koechlin

Vokalwerke mit Orchester

Juliane Banse, Sopran 
SWR Vokalensemble Stuttgart 
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Heinz Holliger

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Charles Koechlin

Les Heures persanes

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Heinz Holliger

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC 

Charles Koechlin  

Offrandes musicale sur le nom de BACH op. 187  
Les Bandar-Log op. 176

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Heinz Holliger

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC 

Gustav Mahler

Sinfonie Nr. 1

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Gustav Mahler

Sinfonie Nr. 2

Sibylla Rubens, Sopran 
Iris Vermillion, Mezzosopran 
MDR Rundfunkchor Leipzig  
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Gustav Mahler

Sinfonie Nr. 4

Anu Komsi, Sopran  
Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Gustav Mahler

Sinfonie Nr. 5

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Gustav Mahler

Sinfonie Nr. 9

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Wolfgang Amadeus Mozart  

Essential Symphonies

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

6 CDs · SWRmusic / hänssler CLASSIC   

CDs sind auch einzeln erhältlich
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Wolfgang Rihm  

1. Sinfonie 
2. Sinfonie 
Nachtwach  
Vers une symphonie fleuve III 
Raumauge

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigenten: Jonathan Stockhammer, Gianluigi Gelmetti 
SWR Vokalensemble Stuttgart 
Dirigenten: Marcus Creed, Rupert Huber

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Wolfgang Rihm

Verwandlung 
Verwandlung 2 
Verwandlung 3 
Verwandlung 4

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigenten: Christian Arming, Matthias Pintscher

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Wolfgang Rihm

Tutuguri, Poème dansé

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Fabrice Bollon 

2 CDs · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Peter Tschaikowsky  

Sinfonie Nr. 5 e-Moll op. 64 
»Der Nussknacker«, Suite op. 71a

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Peter Tschaikowsky
Sinfonie Nr. 6 h-Moll »Pathétique« 
Richard Wagner
Sinfonische Suite aus »Parsifal«

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

CD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

Johannes Brahms 

Vier Sinfonien (Gesamtaufnahme)

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

DVD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

 
Joseph Haydn   

Sinfonien Nr. 1 · Nr. 96 · Nr. 101

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

Dokumentation 
Sir Roger Norrington – Dirigent zwischen Stuttgart und Berkshire

DVD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

The Romantics

Wege zu Wagner 
Tschaikoswkys Pathétique 
Berlioz: Ouvertüre Le Corsaire (Probe und Konzert)

Radio-Sinfonieorchester Stuttgart des SWR 
Dirigent: Sir Roger Norrington

DVD · SWRmusic / hänssler CLASSIC

 

Sämtliche CDs und DVDs des SWR-eigenen  
Labels »SWRmusic/hänssler CLASSIC« 
sind unter www.swrmusic.de veröffentlicht und können  
im SWR Shop bestellt werden: www.swr-shop.de
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Orchestermanagement, 
Redaktion, Technik & Marketing

Orchestermanager
Felix Fischer   01

Projektmanager
Henrik Hoffmann   02

Orchesterbüro
Daniela Wieland   03

Stephanie Mirow   04

Disposition
Monika Strauß   05

Teamassistenz
Monika Jägel   06

Franziska Nothdurft

RSO Young CLASSIX
Sabine Berlin   07

Konzertbüro
Monika Bogatzki  08

Marketing
Martina Gottlieb  09

SWR2-Redakteurin  
Sinfonische Musik/RSO
Kerstin Gebel   09

SWR2-Redakteur  
Neue Musik
Hans-Peter Jahn

SWR2-Redakteurin  
Kammermusik
Marlene Weber-Schäfer

SWR2-Redakteurin  
Podium RSO
Doris Blaich

SWR Notenarchiv
Gabriele Ganter

Tonmeister
Andreas Priemer 
Thomas Angelkorte 
Michael Sandner 
Manfred Deppe

Toningenieure
Martin Vögele  
Burkhard Pitzer-Landeck 
Karl-Heinz Runde 
Herbert Teschner 
Irmgard Bauer

01

02

03

04

05

06

07

10

08

09
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Freunde und Förderer
des Radio-Sinfonieorchesters  
Stuttgart des SWR e.V.

Ihre Vorteile als Mitglied   

Kostenloser Besuch von ausgewählten Orchesterproben  Mitreisemöglichkeit bei attrakti-

ven Tourneen und Gastspielen des RSO Stuttgart  Persönlicher Kontakt zu Dirigenten und 

Musikern des RSO und zu den Radiomachern des SWR  Freier Eintritt zu allen Mittagskon-

zerten des RSO  Freier Eintritt zu den Kammermusikkonzerten der Reihe »Podium RSO«  

Ein sinfonisches Sonderkonzert pro Saison exklusiv für Mitglieder  Ermäßigter Eintritt zu 

ausgewählten RSO-Konzerten  Infos über die Schwetzinger Festspiele und ermäßigter 

Eintritt zu ausgewählten Angeboten  Führungen durch die Produktionsstätten sowie Stu-

dios und Archive des SWR  Vergünstigte CDs mit künstlerisch hochwertigen Aufnahmen 

des RSO Stuttgart  Regelmäßige Informationen über das gesamte Veranstaltungsangebot

Ziele des Fördervereins

Unterstützung des RSO Stuttgart bei der Realisierung besonderer künstlerischer Vorhaben  

Förderung von Gastspielen oder Konzerttourneen  Förderung von RSO-Musikern (z. B. Teil-

nahme an internationalen Meisterkursen)  Anschaffung spezieller Instrumente (Natur-

trompeten, Barockposaunen)  Verpflichtung außergewöhnlicher Künstler

So werden Sie Mitglied im Förderverein

Mitglieder des Vereins können juristische und natürliche Personen werden, also »jeder-

mann«, der sich dem SWR und seinem Radio-Sinfonieorchester Stuttgart besonders ver-

bunden fühlt. Alle Zuwendungen können als Spende geltend gemacht werden. Jedes 

neue Mitglied erhält als Begrüßung eine CD oder eine Konzertkarte zur Einstimmung 

auf viele schöne Klangerlebnisse. Wenn Sie schon Mitglied sind, freuen wir uns über  

jedes von Ihnen neu geworbene Mitglied. Sie erhalten für Ihre Bemühungen eine CD  

mit attraktiven Produktionen des Radio-Sinfonieorchesters Stuttgart des SWR oder eine  

Konzertkarte.

Der jährliche Mitgliedsbeitrag

45 Euro  Einzelmitgliedschaft / 70 Euro  Doppelmitgliedschaft / 500 Euro  Firmenmitgliedschaft

Kontakt

70150 Stuttgart, Telefon 0711 929-2036, Telefax 0711 929-4053

www.rso-foerderverein.de, info@rso-foerderverein.de

Vorstand

Dr. Uli Kostenbader Vorsitzender / Helmut Weingärtner Stellvertretender Vorsitzender

Werden Sie Mitglied im Verein der Freunde und Förderer  

des Radio-Sinfonieorchesters Stuttgart des SWR e.V. 

Unterstützen Sie damit eines der großen deutschen Rundfunkorchester,  

zugleich einen der bedeutendsten Kulturträger Baden-Württembergs  

und international anerkannten Klangkörper des Südwestrundfunks. 
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Kartenservice Stuttgart

Abonnements

Der RSO Konzertzyklus umfasst zehn Konzerte mit dem Radio-Sinfonieorchester Stutt-

gart des SWR in der Stuttgarter Liederhalle. Sie haben die Wahl zwischen der Miete A (Don

nerstag) oder B (Freitag). Zusätzlich gibt es das »Abo plus«. Dieses beinhaltet zusätzlich ein 

Chorkonzert mit dem SWR Vokalensemble Stuttgart. Das bestehende Abonnement ver-

längert sich automatisch für die Saison 2011/2012, wenn es nicht bis zum 30. 06. 2011 

schriftlich gekündigt wird. Der Abonnementausweis ist übertragbar. Besetzungs- und 

Programmänderungen berechtigen nicht zur Rückgabe oder zum Umtausch der Karten.  

Der Versand erfolgt zum 01. 08. 2011. Der Rechnungsbetrag kann bei einer Einzugs- 

ermächtigung in zwei Raten beglichen werden (erster Einzug am 01. 10. 2011, zweiter  

Einzug am 01. 02. 2012). Gerne beraten wir Sie bei der Auswahl Ihrer Plätze. Sie haben die 

Möglichkeit, telefonisch, schriftlich oder online Ihr Abonnement zu buchen. Der Verkauf 

beginnt am 30. 05. 2012.

Einzelkarten und Ermäßigungen

Ermäßigte Kartenpreise erhalten Schüler, Schülergruppen und Studenten mit entspre-

chendem Nachweis sowie Inhaber der SWR2 Kulturkarte. Karten für die Kammermusik-

reihe »Podium RSO« erhalten Sie an der Tageskasse oder reservieren Sie bitte online unter 

podium-rso@web.de. Für die Konzerte »attacca in ECLAT« erhalten Sie Karten im Theater-

haus Stuttgart.

Karten und Information 

Telefon 07221 300200 (Mo – Fr von 8 – 17 Uhr)

www.swr2kulturservice.de

Postadresse 

SWR Konzertbüro Stuttgart, Funkstudio, 70150 Stuttgart 

konzertbuero.stuttgart@swr.de

Unsere VVK-Stelle in Stuttgart (Einzelkarten)

SKS Erwin Russ GmbH, Charlottenplatz 17



74 75

Saalplan 
Beethovensaal

	 Kategorie I 

	 Kategorie II

	 Kategorie III

	 Kategorie IV

	 Kategorie V

Bühne

1

11

9

17

23

33

11

20

25

33

25

21

26

A – K
Eingänge 
Beethovensaal

A
B

D

C

E + F

G

H

Empore

K + I

E

RSO Konzertzyklus Abonnement A und B

	 Kategorie	 Abonnement	 Abo plus	 Einzelkarte	

	 I 	 € 294,–	 € 314,– 	 € 39,–	

	 II 	 € 259,–	 € 279,– 	 € 34,–	

	 III 	 € 224,–	 € 244,– 	 € 29,–	

	 IV 	 € 189,–	 € 209,– 	 € 24,–	

	 V 	 € 133,–	 € 138,–             	 € 19,–	

	 Schüler(-gruppe)	 € 40,– /  –	 € 43,50 / –	 € 7,–  / € 4,50

RSO CLASSIX

	 RSO CLASSIX am Mittag	 € 14,– / Schüler € 4,50  (Karten gültig als Ticket im VVS-Verbund)

	 RSO CLASSIX afterWork 	 € 17,– / Schüler € 4,50  (Karten gültig als Ticket im VVS-Verbund)

Chorkonzert Abo plus Musikhochschule, Konzertsaal

	 Kat I  € 25,–   	 Kat II  € 20,–   	 Kat III  € 10,–        	 Schüler € 4,50

attacca – Geistesgegenwart.Musik

	 attacca 1 – 3  je € 12,– / Tageskarte  € 20,–   (Freier Eintritt für Abonnenten)

Podium RSO 

	 € 12,– / Schüler € 4,– (Karten an der Tageskasse)

Preise 
Saison 2010/2011

Alle Einzelkarten zzgl. 10% Vorverkaufsgebühr. Postversand 4,– € pro Bestellung.
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Kartenservice Mannheim

Das Abonnement umfasst fünf Orchesterkonzerte. Auch in dieser Saison können Sie 

wieder das Abonnement plus wählen. Es enthält zusätzlich zu den fünf Orchesterkon-

zerten ein A-cappella-Chorkonzert mit dem SWR Vokalensemble Stuttgart. Zudem be-

steht die Möglichkeit, Ihr Abonnement im Internet unter www.swr2kulturservice.de  

zu bestellen. Wir beraten Sie gern bei der Auswahl Ihres Abonnementplatzes. Das Abon-

nement 2011/2012 verlängert sich automatisch, wenn es nicht bis spätestens zum 

15. 06. 2012 gekündigt wird. Der Abonnementausweis ist übertragbar. Der Rechnungs-

versand erfolgt zum 01. 08. 2011. Das Angebot 3er-Paket bietet Ihnen bei einer Auswahl 

von mindestens drei Konzerten einen Preisvorteil von ca. 20 % auf den Einzelkartenpreis 

in allen Kategorien. Wir gewähren Ermäßigungen für Schüler, Schülergruppen und  

Studierende sowie für Inhaber der SWR2 Kulturkarte. Vorverkaufsbeginn 15. 05. 2011.

Karten und Information 

Telefon 07221 300200 (Mo – Fr von 8 – 17 Uhr)

www.swr2kulturservice.de

SWR Konzertreihe Mannheim

	 Kategorie	 Abonnement	 Abo plus	 3erPaket	 Einzelkarten

	 I 	 € 118,–	 € 130,– 	 € 24,–/€ 13,–*	 € 30,–/€ 13,–*

	 II 	 € 108,–	 € 119,– 	 € 22,–/€ 11,–*	 € 27,–/€ 13,–*

	 III 	 € 96,–	 € 105,– 	 € 19,–/€ 9,–*	 € 24,–/€ 11,–

	 IV 	 € 84,–	 € 91,– 	 € 17,–/€ 7,–*	 € 21,–/€ 8,–*

	 V 	 € 76,–	 € 81,–             	 € 15,–/€ 5,–*	 € 19,–/€ 6,–*

	 Schüler	 € 20,–	 € 24,–		  € 7,–  / € 5,–*

	 Schülergruppe				    € 5,–  / € 4,–*

* Chorkonzert

Parkett links Parkett rechtsParkett Mitte

Bühne

Empore Mitte

Balkon links Balkon rechts

Empore links Empore rechts

Saalplan 
Mozartsaal

	 Kategorie I 

	 Kategorie II

	 Kategorie III

	 Kategorie IV

	 Kategorie V

Alle Einzelkarten zzgl. 10% Vorverkaufsgebühr. Postversand 4,– € pro Bestellung.
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Chronologische Konzertübersicht August 2011

24. 08. Luzern	 50
Holliger, Zehetmair	
Liszt, Holliger, Schumann

27. 08. Stuttgart	 50
Weigle, Horwitz	
Sima	  

September 2011

22. 09. Stuttgart	 25
Denève, Pogostkina	
Strauss, Lindberg, Ravel

23. 09. Stuttgart	 25	
Denève, Pogostkina	
Strauss, Lindwerg, Ravel	

27. 09. Bonn 	 51
Keast, Wegener,  
Hartmann, Katzameier, 
Gloger	
Haas	  

Oktober 2011

08. 10. Strasbourg 	 51	
Zapf, Barainsky,  
SWR Vokalensemble	
Jarrell, Staud, Manoury	

13. 10. Stuttgart 	 51	
Baudo, Mönkemeyer	
Strawinsky, Berlioz	

14. 10. Wiesloch 	 51
Baudo, Mönkemeyer	
Strawinsky, Berlioz	

16. 10. Stuttgart 	 44
Podium RSO	
Koechlin, Fibich, 
Schönberg, Mozart	

19.10. Stuttgart 	 43
M. Sanderling 
Beethoven 

19.10. Stuttgart 	 41
M. Sanderling, Schulz	
Schnyder, Beethoven	

27. 10. Stuttgart 	 26	
Dausgaard, Gerhardt	
Prokofjew, Bruckner	

28. 10. Stuttgart 	 26	
Dausgaard, Gerhardt	
Prokofjew, Bruckner	
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November 2011

17. 11. Stuttgart 	 27	
Boreyko,  
F.P. Zimmermann	
Schumann, Dean, 
Schostakowitsch	

18. 11. Stuttgart 	 27	
Boreyko,  
F.P. Zimmermann	
Schumann, Dean, 
Schostakowitsch	

23. 11. Stuttgart 	 39	
Denève	
Strawinsky, Debussy,  
Dukas

25. 11. Stuttgart 	 52	
Denève, Fellner	
Strawinsky, Debussy, 
Dukas, Beethoven	  

Dezember 2011

03. 12. Stuttgart 	 36	
Stockhammer	
Schneider-Hollek,  
Harada, Schneller,  
Stroppa, Nicodijevic

08. 12. Stuttgart 	 41	
N.N.	
»Tatort CLASSIX«	

15. 12. Stuttgart 	 28	
Carydis, de Maistre	
Beethoven, Renié,  
Debussy, Strauss

16. 12. Stuttgart 	 28	
Carydis, de Maistre	
Beethoven, Renié,  
Debussy, Strauss 

18. 12. Karlsruhe	 25	
Carydis, de Maistre	
Beethoven, Renié,  
Debussy, Strauss	

Januar 2012

11. 01. Stuttgart 	 29	
N. Järvi, Say	
Schubert, Mozart, 
Atterberg	

12. 01. Stuttgart 	 29	
N. Järvi, Say	
Schubert, Mozart, 
Atterberg	

13. 01. Mannheim 	 47	
N. Järvi, Say	
Schubert, Mozart, 
Atterberg	

20. 01. Stuttgart 	 53	
Francis, Mutter	
Copland, Currier, Brahms, 
Bruch	

23. 01. Friedrichshafen 	53	
Francis, Mutter	
Ives, Currier, Brahms, 
Bruch	

24. 01. Basel 	 53	
Francis, Mutter	
Ives, Currier, Brahms, 
Bruch	

26. 01. Essen 	 53	
Francis, Mutter	
Copland, Currier, Brahms, 
Bruch	

27. 01. Düsseldorf 	 53	
Francis, Mutter	
Ives, Currier, Brahms, 
Bruch	

28. 01. Hamburg 	 53	
Francis, Mutter	
Copland, Currier, Brahms, 
Bruch	

Februar 2012

02. 02. Stuttgart 	 30	
Denève, Chamayou	
Rachmaninow, Ravel, 
Respighi	

03. 02. Stuttgart 	 30	
Denève, Chamayou	
Rachmaninow, Ravel, 
Respighi	

05. 02. Köln 	 53	
Denève, Chamayou	
Strauss, Ravel, Respighi	

10. 02. Stuttgart 	 37	
Pintscher	
Pohlit, Lindberg, Stroppa, 
Bhagwati	

16. 02. Stuttgart 	 39	
Slobodeniouk, Poltéra	
Tschaikowsky, Strauss

17. 02. Stuttgart 	 54	
Slobodeniouk	
Strauss, Tschaikowsky

18. 02. Tübingen 	 44	
Podium RSO	
Klein, Mozart, Brahms

19. 02. Stuttgart 	 44	
Podium RSO	
Klein, Mozart, Brahms

25. 02. Stuttgart 	 54	
26. 02. Stuttgart 	 54	
27. 02. München 	 54	
Rilling, Gächinger 
Kantorei	  
Beethoven	  

März 2012

01. 03. Stuttgart 	 54	
Lange	  
Preisträgerkonzert

16. 03. Stuttgart 	 41	
Denève, Sima	
Poulenc, Gershwin, 
Legrand/Sima	

18. 03. Mannheim 	 47	
Denève, Chamayou	
Strauss, Ravel, Respighi	

22. 03. Stuttgart 	 31	
Denève, Petersen,  
SWR Vokalensemble,	  
NDR Chor 
Berlioz, Lindberg, Poulenc	

23. 03. Stuttgart 	 31	
Denève, Petersen,  
SWR Vokalensemble, 
NDR Chor	
Berlioz, Lindberg, Poulenc	

26. – 28. 03. Stuttgart 	 37	
Orchesterwerkstatt

		

April 2012

01. 04. Stuttgart 	 45	
Podium RSO	  
Homilius, Schulhoff, Haydn

19. 04. Stuttgart 	 32	
Tabachnik, Steinbacher	
Boulez, Tschaikowsky, 
Brahms	

20. 04. Stuttgart 	 32	
Tabachnik, Steinbacher	
Boulez, Tschaikowsky, 
Brahms	

25. 04. Stuttgart 	 43	
Bollon 
Strawinsky 

25. 04. Stuttgart 	 41	
Bollon, Bach, Hoelscher	
Psathas, Purcell, 
Strawinsky	

28. 04. Tübingen 	 45	
Podium RSO	
Bridge, Walton, Bruckner, 
Grieg, Bach	

29. 04. Stuttgart 	 45	
Podium RSO	
Bridge, Walton, Bruckner, 
Grieg, Bach	
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Mai 2012

05. 05. Schwetzingen 	 54
Goodman
Orchesterakademie	

20. 05. Schwetzingen 	 55	
de Vriend	
Schweitzer	

20. 05. Stuttgart	 45	
Podium RSO	
Mozart, Klughardt, 
Mozart, Debussy, 	  
Sibelius 

22. 05. Schwetzingen	 55	
de Vriend	
Schweitzer	

24. 05. Schwetzingen	 55	
de Vriend	
Schweitzer	

25. 05. Schwetzingen	 55	
de Vriend	
Schweitzer	

Juni 2012

21. 06. Stuttgart	 33	
Eötvös, Grau,  
Schumacher, Altmann, 
Manz	
Bartók, Eötvös, Bartók	

22. 06. Stuttgart 	 33	
Eötvös, Grau,  
Schumacher, Altmann, 
Manz	  
Bartók, Eötvös, Bartók	

27. 06. Stuttgart 	 39	
Steffens, Vojta	
Strauss, Mozart	

29. 06. Stuttgart 	 55	
Steffens, Vojta	
Mozart, Strauss, 
Schumann	

Juli 2012

05. 07. Wiesbaden 	 55	
Eötvös, Grau,  
Schumacher, Altmann, 
Manz	  
Bartók, Eötvös, Bartók	

12. 07. Stuttgart 	 34	
Inbal, Gerhaher	
Werbern, Mahler, Sibelius	

13. 07. Stuttgart 	 34	
Inbal, Gerhaher	
Webern, Mahler, Sibelius	

18. 07. Stuttgart 	 39	
Rivas, Chee	
Tschaikowsky, Vaughan 
Williams, de Falla		
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